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4. Straßenvollausbau der Altenberger Straße von 
Habichtstraße bis Sonnenberger Weg in Niederkassel-

Ranzel 

 Nachfolgende Vorlage lag dem Ausschuss zur Beratung vor: 

 
Im Straßenbauprogramm der Stadt ist der Ausbau der Altenberger 
Straße in dem o. a. Abschnitt in Ranzel für 2018 vorgesehen. 

 
Mit der Planung wurde das Ingenieurbüro IFEBA beauftragt. In der 

Sitzung des Ausschusses am 28.03.2017 wurde die Vorplanung 
vorgestellt. 
 

Die Bürgeranhörung hat am 17.10.2017 im Sitzungssaal des Rathauses 
stattgefunden. An der Bürgeranhörung nahmen 33 Bürger/innen teil. 

Die Niederschrift über die Bürgeranhörung ist als Anlage beigefügt. Die 
Teilnehmerliste ist aus Gründen des Datenschutzes im nichtöffentlichen 

Teil beigefügt. 
 
Den Anwesenden wurde die im Ausschuss vorgestellte Vorplanung 

(zwei Varianten) erläutert. Von den anwesenden 33 Bürgerinnen und 
Bürgern wurde das Ausbauerfordernis nicht in Frage gestellt. 

 
Im Verlauf der Bürgeranhörung wurden die von den Anwesenden 
gestellten sachlichen Fragen durch die Verwaltung oder den Vertreter 

des Ing.-Büros beantwortet. 
 

Die als Variante 1 vorgestellte Vorplanung mit dem mittig 
angeordneten Parkstreifen fand keine Zustimmung der Anwesenden. 
 

Die Diskussionen in der Bürgeranhörung drehten sich im Wesentlichen 
um die Parkproblematik. Den Bürgerinnen und Bürgern war wichtig, 

möglichst viele Parkplätze auf der Straße zu erhalten. 
Aus diesem Grund plädierten sie dafür, alle Baumscheiben wegfallen zu 
lassen. 

 
Stattdessen solle lieber im Einmündungsbereich Schwanenweg der 

Einmündungsbereich so gestaltet werden wie der Einmündungsbereich 
Habichtstraße (Anordnung weiterer Schwellen in der Altenberger 



 

 

Stadt 

Niederkassel 

 
Straße). 
 

Durch die in der Variante 2 vorgesehenen vier Baumstandorte gehen 
nach Einschätzung der Verwaltung gegenüber der derzeitigen Situation 

vier Stellplätze verloren. 
 
Um den Anliegern entgegen zu kommen könnte man auf die mittig im 

Ausbaubereich ausgewiesene Pflanzung verzichten. 
 

Die Verschwenkungen der Fahrbahn sind nach Auffassung der 
Verwaltung ein wirksames Element zur Geschwindigkeitsreduzierung 
und auch erforderlich um bei Anlegung eines Parkstreifens auf der 

westlichen Straßenseite den fließenden Verkehr an dem Parkstreifen 
vorbei zu führen. 

 
Die von den Anwesenden in der Bürgeranhörung angeregten Schwellen 
können als weiteres Element der Verkehrsberuhigung eingebaut 

werden. 
 

Allerdings ist hierbei Folgendes zu bedenken: 
 
In der Bürgeranhörung wurde auf eine Überflutungsgefahr bei 

Starkregen hingewiesen. Bei Starkregen läuft das Oberflächenwasser 
aus dem Schwanenweg über die Altenberger Straße auf das 

gegenüberliegende Grundstück und dort über Lichtschächte in den 
Keller teilte ein Bürger mit. 
 

Die Verwaltung sagte zu, diese Problematik bei der weiteren Planung 
zu berücksichtigen. 

 
Die Anhebung der Fahrbahn im Einmündungsbereich des 
Schwanenweges könnte zu einer Verschärfung der Situation führen. 

 
Die Verwaltung wird versuchen, in der Sitzung des Ausschusses 

Lösungsvorschläge darzustellen. 
 

Die Verwaltung berichtete über das Ergebnis der Bürgeranhörung. Die 
Bürger haben sich nach eingehender Diskussion für die Variante 2, vom 
Ing. Büro deklarierte Variante 1, entschieden und wünschen den 

Verzicht von 2 Bäumen entschieden.  
 

Ausschussmitglied Schulz (SPD) regte an, den Einmündungsbereich der 
Altenbergerstraße zum Schwanenweg anzuheben. 
Herr Groß vom Ingenieurbüro IFEBA war in der Sitzung anwesend und 

erklärte die Problematik in Bezug auf das bestehende Gefälle im 
Schwanenweg. Daher ist der Einbau einer Schwelle sinnvoll. Angedacht 

sind der Einbau von 2 Sinkkästen, eventuell doppelte Sinkkästen, im 
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Schwanenweg sowie zusätzliche Sinkkästen auf der Seite der 
Altenbergerstraße.  

 
Die Frage des Entfalls der Pflanzung in der Mitte der Straße wurde 

eingehend diskutiert. Ausschussmitglied Himmelrath (CDU) schlug vor, 
die Baumbepflanzung beizubehalten, da die Straße sehr kahl ist. 
Ausschussmitglied Schulz (SPD) stellte dies zum Antrag. 

 
Es erging folgender Beschluss: 

 
 Beschluss: 

 

Der Bauausschuss beauftragt die Verwaltung, den Ausbau der 
Altenberger Straße von Habichtstraße bis Schwanenweg in 

Niederkassel-Ranzel auf der Grundlage der als Variante 2 am 
28.03.2017 vorgestellten Planung durchzuführen. 
 

Im Einmündungsbereich des Schwanenweges werden Schwellen 
eingebaut und der Einmündungsbereich angehoben (wie Habichtstraße) 

wenn dies nicht zu einer Verstärkung der Starkregenproblematik in 
diesem Bereich führt. 
 

 Ja 19  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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